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Liebe Leser,

das Jahrbuch Modellbau bietet üblicher-
weise nostalgische Rückblicke in unser
aller Modellbau-Vergangenheit – mit all
ihren (unverspachtelten) Tiefen. Diesmal
freut es uns, Ihnen die Geschichte des
Mannes zu erzählen, der viele von uns
modellbauerisch geprägt haben dürfte:
François Verlinden. Thomas Hopfens-
perger hat sich auf Spurensuche bege-
ben und weiß, warum Verlinden einst
genauso schnell aus der Modellbauwelt
verschwand, wie er eben dort erschienen
ist. Sein sie gespannt!
Doch wir wollen unsere von zahlreichen
Bastelstunden malträtierten Augen nicht
nur auf der Vergangenheit ruhen lassen.
Riskieren wir viel lieber einen Blick nach
vorne und vor allem in die Gegenwart:
Das Thema Dioramen trieb und treibt
zahlreiche Modellbauer um. Drei beson-
ders schöne Werke möchten wir hier
vorstellen. Sie werden überrascht sein,
wie leicht sogar große Dioramen-Projek-
te von der Hand gehen, wenn man ein
paar Regeln beachtet, die wir Ihnen hier
natürlich nicht vorenthalten möchten.
Ebenso wenig vorenthalten möchten wir
Ihnen die Kandidaten für die begehrte
Auszeichnung „Modell des Jahres” – die
ein oder andere Überraschung dürfte es
hier geben!

Viel Lesevergnügen wünscht
Ihre Redaktion

Nostalgie pur
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Diesen wunderschönen Kit der
Fokker Dr.1 hätte es um ein Haar
nicht gegeben. Die Hintergründe
verrät ModellFan ab Seite 18
                                     Foto: Hans Gassert

Kein Diorama ohne
Figuren! Foto: Martin Blümlein



Modellbauthemen I Meister-Dioramen

Hier präsentieren kreative und gewitzte Dioramen-
künstler Beispiele der riesigen Bandbreite, die sich
inzwischen auf den wieder erstarkenden Veranstal-
tungen zeigt. Zudem zeigt sich: Nicht nur jüngere
Modellbauer, auch ältere Semester ziehen gerne
mal exotischere Themen abseits der beiden Weltkrie-
ge vor. Auch zivile Themen und Fantasy gewinnen an
Bedeutung. Trotzdem beginnen wir mit dem IDF Nag-
machon APC von Vladimir Prvanov aus Belgrad, das
Diorama mit den wehrhaften Frauen (Seite 7) im
Maßstab 1:35 stammt von Piotr Walek aus Polen.

Text und Fotos: Thomas Hopfensperger

Highlights der Ausstellungen:
Weites Feld
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Dieser IDF Nagmachon in 1:35
von Tiger Models ziert eine super-
detaillierte Vignette. Unglaublich
viel Zubehör ist da verbaut

Modellbau Jahrbuch 2023
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Modellbauthemen I Meister-Dioramen

Scammells gehen immer
seit Thundermodels und
IBG die Modelle in 1:35
und 1:72 herausbrachten

Mirco Marcato gewann mit diesem
Diorama „Laid to Rest“ im Maßstab
1:48 Gold bei der Moson Show
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„ARL-44 Battle of Paris 46“ von Witold Socha aus
Polen zeigt ein What-if-Diorama in 1:35. Der Panzer
ist von Amusing Hobby, Rest von MiniArt

„Don't start with women …“ holte
Silber bei der Moson Show. Titel und
Bild sind selbsterklärend, der Pick-up
von Meng, die Figuren von Masterbox



Modellbauthemen I Trends 2023

Die Zukunft wird Thema

ie Ereignisse überschlagen sich
und genau dann, wenn man
denkt, dass alles überstanden ist,

kommt der nächste kalte Windstoß
durch die offene Tür. Ich würde gerne
sagen, dass alles schön ist und wir keine
Sorgen hätten, dass ich keine Sorgen ha-
be, aber das wäre gelogen. Die aktuelle
Situation ist mehr als anstrengend. Ich
wünsche mir, dass die Welt zur Ruhe
kommt und der Frieden Einzug erhält.
Das wird wohl nicht passieren und so
bleibt uns nichts anderes übrig, als je-

den Tag unser Bestes zu geben, damit
sich ein Stück Normalität einstellt. Was
gibt es da Besseres als Modellbau?

Für mich persönlich war es ein Jahr
voll mit Modellbau, da ich seit Anfang
des Jahres Redakteur bei Modellfan bin
und tiefe Einblicke in die Geschehnisse
hinter den Verkaufsregalen erhalten ha-
be. Dadurch bekommt man einiges mit,
obgleich das Hobby zum Beruf wird
und alles etwas theoretischer wird. Den-
noch gab es viele schöne Modelle und
es werden auch im nächsten Jahr wieder

heiße Bausätze kommen. Die Lieferket-
ten sind zwar noch nicht wieder auf al-
ter Höhe, aber im Allgemeinen ist der
Nachschub an Bausätzen stabil. Somit
freue ich mich über die Errungenschaf-
ten aus 2022 und auf die kommenden
Neuheiten im Jahr 2023.

Das aktuelle Jahr war etwas ent-
schleunigt und es kamen weniger Mo-
delle als gewohnt auf den Markt. Nicht
zuletzt lag das an einem großen Produk-
tionsstopp in der Ukraine. Zum Glück
läuft dort die Produktion wieder an. Ich

DieWelt befindet sich imWandel und alles verändert
sich. Für viele von uns ist der Modellbau ein Ort der

Ruhe und so soll es bleiben
Von Alexander Wegner

Auf allen Ebenen werden neue, spannendeWege beschritten

D
Der wohl meist erwartete Kit 2022. Der initiale Bausatz aus dem Jahr 2013, in der Version des T-72B3M mit Minenräumsystem
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glaube, es war für einige eine Überra-
schung, wie viele Hersteller aus der
Ukraine kommen.

Doch nun genug von den negativen
Dingen. Wenn wir über das Jahr 2022 re-
den, gibt es wohl einen klaren Gewinner:
die Avro Lancaster B.Mk.I/III w/Full Inte-
rior. Border Model hat sich die Formen
dieses gigantischen Modells in 1:32 gesi-
chert und trotz Unstimmigkeiten mit dem
ehemaligen Besitzer der Formen, Wing-
nut Wings, dieses Projekt bis in die Läden
gebracht. Die Detailtiefe der Lancaster ist
enorm und unübertroffen. Der Bausatz
enthält eine komplette Inneneinrichtung
und ist somit wegweisend. Leider wird
hier wohl auf absehbare Zeit nichts Ver-
gleichbares kommen, da der Entwurf von
WnW stammt und dieser Hersteller ja be-
kanntlich aufgelöst ist. Die Hoffnung
bleibt, dass Flugzeuge in dieser Qualität
zum Trend werden und uns weitere un-
fassbare Kits erreichen. Aber auch Border
hat meine Hoffnungen zum Thema Flug-
zeuge im Maßstab 1:35 ein wenig bedient.
Nach der Bf 109 kam nun noch eine her-
vorragende Stuka im Maßstab 1:35 auf den
Markt. Ich hatte mir hier etwas mehr er-
hofft und lediglich Takom hat noch mit ei-
ner V1 im selben Maßstab mitgezogen.
Aber ich denke, der Weg ist geebnet.

Einen Gang runter
Bei den Fahrzeugen hat sich das Gerangel
um das neueste Kit etwas gelegt. Im letzten
Jahr war noch der Kampf um das StuG ein
Thema. Im Allgemeinen war es 2022 aber
eher ruhig. Zwei Sachen machen Grund
zur Freude. Zuerst kann gesagt werden,
dass sich die Palette in 1:16 vergrößert hat
und vergrößern wird. Nach dem StuG III
kamen inzwischen noch Panzer III von
Heller und Das Werk. Zusätzlich lässt Ta-
kom einen springen und bringt einen 1/4-
ton-4×4-Truck, einen Panzerjäger IB mit
7,5-cm-Stuk 40 L/48 und den Kleinen Pan-
zerbefehlswagen 1 Sd.Kfz.265 in 1:16 auf
den Markt. Der große Maßstab läuft und
uns werden noch viele schöne Modelle er-
warten. Vielleicht mal eine Halbkette? Wir
werden es sehen.

Bevor ich zu dem großen neuen Trend
kommen will, gibt es natürlich noch ein
paar Worte zum Thema 3D-Druck zu sa-
gen. Der Markt wird überflutet, Zubehör
für Flieger, Schiffe und natürlich Panzer
gibt es von zahlreichen Herstellern. Einen
Höhepunkt sind die Zurüstteile im Be-
reich der Flugzeuge und natürlich die Se-
rie der Ketten für Tiger II von Trex. Alles
in allem ist das der am meisten wachsen-
de Markt und ein Ende ist noch lange
nicht in Sicht. So langsam fängt es an,

Bausätze, die sich mit der Gegenwart und
nahen Zukunft beschäftigen. Zwei Fakto-
ren kommen hier zusammen. So liefert
der aktuelle Konflikt in der Ukraine endlo-
se Vorlagen für die Modellbauwelt, samt
potenziellen neuen Konflikten, die daraus
entstehen könnten, und darauf folgt als
Zweites die globale Aufrüstung – infolge
desselben Krieges.

Neue Waffensysteme werden von vielen
Nationen beschafft oder neu entworfen.
Bausätze des PLA ZTQ15 oder das kom-
mende russsiche T-72B3M-w/-KMT-8-Mi-
ne-Clearing-System passen hier genau. Die
erste Boxart von chinesischen Panzern in
San Francisco geistern durchs Netz und
Versuchsfahrzeuge wie der neue Panther
KF51 von Rheinmetall heizen die Fantasien
an. Es ist gewissermaßen gesichert, dass
ein KF51 in 1:35 baldig auf den Markt kom-
men wird. Hier entwickelt sich gerade eine
ganz eigene Dynamik rund um das Thema
moderne Fahrzeuge. Aktuelles Beispiel ist
die Wiederauflage des Gepard von Takom
mit Decals für die ukrainische Armee. Es
wird modern, es wird schnell, es wird bunt
getarnt. 2023, ja bitte!
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unübersichtlich zu werden. Man muss
genau schauen und am Ball bleiben, da-
mit man nicht den ein oder anderen neu-
en Hersteller übersieht. Gut gefallen die
hauseigenen Sets von RFM, die eine Mi-
schung aus PE und 3D-Druck liefern. Die-
se Sets sind oft in mehrere Positionen
aufgeteilt und der Modellbauer kann ganz
genau entscheiden, was er noch für sein
Projekt braucht und was nicht. Gut ge-
macht.

Was wäre, wenn …
Und was wäre, wenn der erstarrte What-if-
Sektor wiederkommt? Für viele ein Dorn
im Auge und alles zum Thema „1946“
läuft momentan ohnehin im ersten Gang.
Die Hochphase ist vorbei und es kommen
nur vereinzelt neue Produkte auf den
Markt, wie aktuell das Mammut, die bei-
den Mäuschen-Bausätze und der VT 1-2.
Alles vielversprechende Kits und Grund
zur Freude, aber es gibt natürlich noch
mehr als Fantasien über den Endkampf.
Nun rückt die Moderne etwas in den Fo-
kus. Na gut, es ist nicht ganz so wie bei
„1946“, aber es erwarten uns viele neue

UNTEN Klein, aber
fein, aber groß oder
so. Der Maßstab 1:16
ist auf dem Weg

RECHTS Die gigan-
tische Avro

Lancaster ist eine
Klasse für sich
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Firmenporträt I Verlinden

eine erste Begegnung mit Pro-
dukten von Verlinden hatte ich
in den 1990er-Jahren, als ich

nach einer langen Pause den Modellbau
wieder aufnahm. Ich wollte noch ernst-
hafter, noch besser bauen und mich mit
dem Serienzustand „aus der Box“ nun
gar nicht mehr zufriedengeben. In diesen
Zeiten des Nicht-Internets waren Besu-

che bei den Top-Modellbauläden ange-
sagt, denn im „Normal-Spielzeugladen“
waren Spezialprodukte schließlich nicht
vermarktbar.

Der Beginn
Ich kaufte also meine ersten Verlinden-Pro-
dukte im Nürnberger Modell Center,
Schleudersitze für die Phantom II und die

Tomcat sowie mein allererstes Detail- und
Zubehörset, ebenfalls für die F-4 Phantom
II. NMC, auch damals Verlag von KIT, war
so etwas wie die „Kathedrale“ des Modell-
bauangebots, allerdings nur bis zur Insol-
venz 2010. Mehr unter einem Dach gab es
1990 nirgends. So lernte ich dort auch die
Bücher oder präziser gesagt Softcover von
Verlinden kennen.

Verlinden, das war die Zaubermarke des Modellbaus in den 1980er- und
1990er-Jahren. Sie schenkte uns erstmals Mengen von tollem Zubehör
in exotischen Materialien wie Resin und Messing sowie die farbigen
Walkarounds und Dioramenvorstellungen in Heftform
Von Thomas Hopfensperger

Die Pioniere aus Belgien und später den USA

M

Produkte von Verlinden
wie diese Fahrzeuge
auf US-Flugzeugträgern
waren unerhört neu und
gleich beliebt
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